
Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung am 24. Februar 2022 
 
Ortsabrundungssatzung „Schwaighausener Straße“ – Ergebnis der frühzeigen Bürgerbeteiligung 
und der Anhörung der Fachbehörden 
 
Der Gemeinderat wird unterrichtet, dass im Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung keine 
Einwendungen erhoben wurden. Weiterhin setzt sich der Gemeinderat mit den Stellungahmen der 
Fachbehörden auseinander. Da keine generellen Einwendungen gegen die Ortsabrundungssatzung 
erhoben wurden, stellt der Gemeinderat fest, dass die Satzung zur öffentlichen Auslegung angeordnet 
wird. 
 
Gewerbegebietserweiterung – Anordnung des Bebauungsplans und der 
Flächennutzungsplanfortschreibung zur öffentlichen Auslegung 
 
Der Gemeinderat billigt die vom Büro „ARGE Stadt & Land“, Neustadt/Aisch, vorgenommenen 
Änderungen der Planunterlagen und beauftragt die Rathausverwaltung, die öffentliche Auslegung der 
Bauleitpläne für die Gewerbegebietserweiterung durchzuführen. 
 
EDV-Anlage - Verlängerung der Pauschalverträge mit der AKDB 
 
Den von der AKDB vorgelegten Pauschalverträgen für die EDV-Fachprogrammen wird zugestimmt. Die 
Kosten betragen pro Jahr und Einwohner 6,52 €. 
 
Kommunale Strombeschaffung in Bayern – Beteiligung an der Bündelausschreibung 
 
Die Gemeinde beteiligt sich wieder an der vom Bayer. Gemeindetag initiierten Bündelausschreibung. Es 
soll im Rahmen der Ausschreibung 2024 bis 2026 „100 % Ökostrom ohne Neuanlagenquote“ beschafft 
werden.  
 
KiTa Weinbergstraße – Auftragsvergaben 
 
Der Auftrag für die Überprüfung des Brandschutzkonzeptes wird an die Fa. Jünemann, Coburg vergeben.  
Außerdem werden für folgende Gewerke die Aufträge nach entsprechenden Ausschreibungen vergeben: 
 
Gewerk Beauftragte Firma Auftragssumme 
Gerüstbau Fa. Gerüstbau Stuiber, Ansbach 27.297,05 € inkl. MwSt. 

Metalldachabdeckung Fa. P+S Montagebau GmbH, Rennertshofen 63.888,90 € inkl. MWSt 
 
Weiterhin wird der Gemeinderat informiert, dass der Controlling-Auftrag von der Fa. BayernFM 
zurückgegeben wurde. 
 
Gelber Löwe – Schreinerarbeiten 
 
Weil eine Auflage des Landesamtes für Denkmalpflege gefordert hat, dass eine andere Tür am Eingang 
an der Giebelseite eingebaut werden soll, wurde vom Gemeinderat dem Nachtrag der beauftragten 
Schreinerei zugestimmt. 
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Parkplatz an der Nürnberger Straße 
 
Der Auftrag für die notwendige Verlegung von Elektroleitungen wird an die Fa. Elektro Hufmann, 
Hilpoltstein, vergeben. Die Auftragssumme beträgt 52.021,49 € inkl. MwSt. Weiterhin wird dem 
Nachtrag der Fa. FNP, Lehrberg, zugestimmt, die für die Herstellung des Kanalanschlusses eine 
Kamerabefahrung des bestehenden Kanalanschlusses veranlasst hat. 
 
Straßenunterhalt - Sanierung der Ortsdurchfahrt Fernabrünst / Information Deckenbau 
 
Der Gemeinderat wird unterrichtet, dass die bautechnisch gleichwertige, wirtschaftlich jedoch 
wesentliche günstigere Variante der Ortsdurchfahrtsanierung in Fernabrünst als Deckenbaumaßnahme 
vom Landkreis Fürth und vom Staatlichen Bauamt Nürnberg verwirklicht wird. Die Arbeiten sollen noch 
im Herbst 2022 durchgeführt werden. Im Rahmen dieser Deckenbaumaßnahme soll versucht werden, 
dass die Einmündungsbereiche der Straßen „Am Röthlein“ und „Schlehenweg“ reduziert werden können. 
Weiterhin soll geklärt werden, ob die Bushaltestelle der Buslinie 113 verlegt werden kann, damit ein 
barrierefreier Einstieg realisiert und ein Wartehäuschen aufgestellt werden kann. Für die gemeindlichen 
Maßnahmen werden im Haushalt 70.000,00 € eingestellt.   
 
 

 


